
Mit Stimmkarten für den Besten
Internationaler Louis-Spohr-Wettbewerb: Konzert mit sechs Sängern im Elisabeth-Selbert-Saal
Der 21. Internationale Louis-
Spohr-Wettbewerb hat sich
diesmal dem Gesang ver-
schrieben: Über 20 Sängerin-
nen und Sänger aus zwei Al-
tersstufen (1987 bis 1993 so-
wie 1994 bis 1998) hatte die
Jury zur Vorrunde zugelassen.

Heute werden die sechs Fi-
nalisten im Elisabeth-Selbert-
Saal bei einem öffentlichen
Konzert ihr Können zeigen.
Der Beste erhält den Louis-
Spohr-Förderpreis. Auch die
Zuhörer müssen mitmachen,
wenn es um den Publikums-
preis geht: Sie wählen mit

Stimmkarten aus den Bewer-
bern ihre Favoriten.

Bis Redaktionsschluss stan-
den bereits die drei Finalisten
der Altersgruppe zwei (1994
bis 1998) fest: Es sind Martha
Judith Matscheko aus Linz so-
wie Florentine Schumacher
und Florian Conze (beide aus
Frankfurt). Sie werden Lieder
von Spohr und Werke von Mo-
zart, Weber, Menotti, Debussy
und Gershwin präsentieren.
Heute, 19 Uhr, Bundessozialge-
richt, Elisabeth-Selbert-Saal,
Graf-Bernadotte-Platz 5. Spen-
den willkommen.

Weitere Veranstaltungen:
• Schüler der Kasseler Wal-
dorf- sowie der Jean-Paul-Schu-
le werden heute Projekte zum
Thema Orgel und Orgelbau
beim Orgelfest in der Martins-
kirche präsentieren.

Hintergrund für die heuti-
gen Feierlichkeiten mit vielen
Informationen ist die neue Or-
gel in dem Gotteshaus, die
2017 zum ersten Mal erklin-
gen soll.

Kantor Eckhard Manz zeigt
an einer Experimentalorgel
aus Bern alle spielerischen
Möglichkeiten, die auch das

neue Instrument der Martins-
kirche haben wird.
Heute, 17 bis 18 Uhr, Martins-
kirche, Martinsplatz. Eintritt
frei.
• Frühlings- und Liebeslieder
von Schubert, Schumann und
Brahms erklingen heute in der
Markuskirche mit Günter
Werner aus Hildesheim (Bari-
ton) und Christina Kalb-Heck
(Klavier) aus Kassel. Dazu wer-
den Texte von Eichendorff
und Goethe gelesen.
Heute, 19 Uhr, Markuskirche,
Richard-Wagner-Str. 6. Spen-
den willkommen.

Christina Kalb-Heck (Klavier) ist in derMarkuskirche zu erleben. Die SängerMartha JudithMatscheko aus Linz (von links) sowie Floren-
tine Schumacher und Florian Conze (beide aus Frankfurt) stellen sich heute dem Spohr-Wettbewerb im Selbert-Saal. Fotos: privat/nh

Das Trio Les trois sans façon
spielt heute im Dock 4 auf Ein-
ladung des Kasseler Vereins
Amicale francophone bei der
Fete de la musique.

Begleitet von Reinfried Bar-
tholomäus (Klavier, Akkorde-
on) und Jan Plogsties (Gitar-
ren) interpretiert der Franzose
Christophe Jardin (Gesang) die
bekanntesten Liedermacher
der französischen Szene: von
Jacques Brel und Edith Piaf
über Yann Tiersen, Noir Désir
und Melissmell bis zu Serge
Gainsbourg.

Gespielt werden aber auch
eigene Kompositionen.
Heute, 20 Uhr, Dock 4, Deck 1,
Oberste Gasse. Spenden will-
kommen.

Chansons
Les trois sans façon

Im Dock 4: Les trois sans façon
mit (von links) Christophe Jar-
din, Reinfried Bartholomäus
und Jan Plogsties. Foto:nh

Die Künstlerin ist anwesend.
Zu sehen bis 6. September.
• „Leben mit Fukushima“ ist
der Titel einer Ausstellung mit
Fotografien von Bertram Schil-
ler, die heute, 16.30 Uhr, im
Anthroposophischen Zentrum
(Wilhelmshöher Allee 261) er-
öffnet wird. Seit der Nuklear-
katastrophe 2011 dokumen-
tiert der in Japan lebende
deutsche Fotograf das Dasein
der Menschen vor Ort.

nellis und beschäftigt sich mit
den Beziehungen von Ernäh-
rung, Kunst und Überleben.

Die mit Tierpräparaten ar-
beitende Künstlerin, die aus
der hessischen Partnerregion
Emilia-Romagna stammt,
stellt unter dem Titel „Quod
Paret“ außerdem Werke aus
ihren unterschiedlichen
Schaffensperioden aus.
Eröffnungheute, 15.30Uhr, Na-
turkundemuseum, Steinweg 2.

Das Naturkundemuseum Kas-
sel wird ab heute eine Außen-
stelle der Expo Mailand, wenn
die italienische Künstlerin
Chiara Lecca (37) dort ihre
Ausstellung eröffnet.

Ein Kunstwerk des Expo-
Projekts „Nutrimentum – Art
feeds Mankind“ wird exklusiv
in Kassel gezeigt.

Die Arbeit entstand nach ei-
nem fruchtbaren Austausch
mit ihrem Künstlervater Kou-

Ernährung, Kunst und Überleben
Objekte von Chiara Lecca und Fotografien von Bertram Schiller

Gesellschaftliche Fesselspiele
Die HipHop-Band Neonschwarz tritt ab 21 Uhr im Schlachthof auf

Zwischen Spraydosen und
Schablonen in einer Studen-
ten-WG im schmuddeligen
Hamburger Stadtteil St. Pauli
wurde das Musikprojekt gebo-
ren: Neonschwarz. Es ist die
gemeinsame Sache von John-
ny Mauser, Marie Curry, DJ
Spion Y und Captain Gips, das
heute im Schlachthof auf die

Bühne gebracht wird. Die Rap-
per, DJs und Sprüher vereinen
70 Jahre HipHop-Geschichte
und verbinden Elemente der
Popmusik mit härteren elek-
tronischen Passagen.

Jenseits von Parolen und
Schülerprosa finden Neon-
schwarz direkte Worte zu un-
passenden Zuständen. Die Mu-

siker rappen über gesellschaft-
liche Fesselspiele und er-
kämpfte Freiräume, sind soli-
darisch und verzichten auf ab-
gedroschene Gangsterposen.
Mit Vergnügen zitieren sie aus
Popsongs früherer Zeiten.
Heute, 21 Uhr, Schlachthof,
Mombachstr. 10.12. Eintritt
Abendkasse: 14 Euro.

HipHop-Band aus Hamburg: Neonschwarz mit Marie Curry, Johnny Mauser, DJ Spion Y und Captain
Gips. Foto: privat/nh
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Die heutige Veranstaltung in
der Kasseler Kreuzkirche ab 20
Uhr mit den New York Gospel
Stars muss leider ausfallen.
Dies teilte der Veranstalter
mit. Eintrittskarten können
bei den Vorverkaufsstellen zu-
rückgegeben werden.

Gospelkonzert
fällt aus

Eckart vonHirschhausen,MaxUthoff, Erwin Pelzig, Gerhard Polt, Frie-
da Braun: Beim Vellmarer Kulturfestival „Sommer im Park“ im gro-
ßen Theaterzelt auf dem Festplatz in Vellmar geben sich vom 23.
Juni bis 13. Juli Stars der Comedy- und Kabarettszene die Klinke in
die Hand. Dazu stehen Konzerte mit HannesWader, Götz Alsmann,
Jan Josef Liefers, Maybebop und vielen anderen auf dem Programm.
Karten gibt es imVorverkauf unter Tel. 05 61/ 203-204 (HNA) und
Tel. 05 61/ 8 61 78 93 (Piazza Vellmar).Wir stellen heute die letz-
ten drei Veranstaltungen vor.

Fünf Chöre der Region rocken und swingen
Samstag, 11. Juli, 20Uhr. Vorverkauf: 12 bis 18 Euro:Das rockt und
groovt und swingt: Chornetto Spezial aus Dransfeld, Niu Quaia aus
Edermünde-Grifte, Ohrwürmer aus Gudensberg, Querbeat aus Espe-
nau und Trendsingers aus Trendelburg geben unter der Leitung von
Thorsten Seydler ein Konzert unter demMotto „Fünf Chöre – ein
Klang!“

HannesWader: „Sing-Tour 2015“
Sonntag, 12. Juli, 19Uhr. Vorverkauf: 25bis 32 Euro: „Echo“-Gewin-

ner HannesWader ist eine Legende. Seine Lie-
der – wie „Heute hier, morgen dort“ – sind All-
gemeingut geworden. Zunächst bekannt ge-
worden ist er als sozialkritischer Chansonnier
undSänger vonArbeiterliedern.Auchmitbald
73 Jahren ist der in Kassel lebende Musiker
und Liedermacher produktiv: In diesem Jahr
hat er die CD „Sing“ herausgebracht mit zehn
selbst geschriebenen neuen Liedern. Selbst-
verständlich wird er beim Sommer im Park in
Vellmar auch wieder die alten, vertrauten Lie-
der spielen.

Pippo Pollina & Palermo Acoustic Quintet
Montag, 13. Juli, 20 Uhr, Vorverkauf: 21 bis 27
Euro: Ausdrucksvoll und kratzbürstig, kraftgeladen,
engagiert und lyrisch: So hört man den Sizilianer
Pippo Pollina auf über einem Dutzend Alben. Kolle-
gen wie der Schweizer Liedermacher Linard Bardill
und Konstantin Wecker ließen sich gern auf Team-
works mit dem Wahlzürcher ein. Er tänzelt durch
luftige Folk-Arrangements, legt aber auch sein Herz
in unter die Haut gehende Balladen.

Vorschau „Sommer imPark“

HannesWader
Archivfoto: Erik Weiss/nh

Pippo Pollina

Joe’s Garage, Friedrich-Ebert-Str. 60: ab 21 Uhr, Booze Bar Beats.
Gleis 1 im Kulturbahnhof: 21.30 Uhr, Party „Thank God it’s Friday“.
Eintritt frei.
Theaterstübchen, Jordanstr. 11: ab 21 Uhr, Disko-Freitag mit DJ
Bernd Kuchinke. Eintritt: 6 Euro.
The Shamrock – Irish Pub, Bürgermeister-Brunner-Str. 19: ab 21
Uhr, Konzert mit dem Singer-Songwriter Steven McGowan.
Alt-Berliner Destille, Wilhelmshöher Allee 258: ab 21 Uhr, Konzert
mit The Prisoners. Eintritt frei.
K 19, Moritzstr. 19: ab 18.30 Uhr, Die italienische Comedy-Heavy-

Metal-BandNanowar
of Steel (früher Nano-
war) ist heute im
K 19 zu Gast mit hu-
morvollen Parodien
undWitzen über das
Genre. Sie spielen
heute Abend großar-
tige Nummern wie
„The Number of the
Bitch“, „Poser“, „Mas-
ter of Pizza“, „King“
oder „Odino and Val-
halla“. Im Vorpro-
gramm sind Prog-
Power-Metaller von

Mesmerized (Kassel), die Black-Sabbath-Tribute-Band The Ugly
Earthlinks (Bebra) und die Kasseler Melodic-Death-Trasher von So-
lace zu hören. Eintritt Abendkasse: 10 Euro.
Ekstase-Bar, Kurfürstenstr. 2 (Eingang Labor-Ost): 20 Uhr, Die Tanz-
kompanie Henß & Kaiser tanzen schräg zeigt die Kammerrevue „Di-
vas On The Rocks“ im 50er-Jahre-Ambiente. Eintritt: 15/10 Euro, Re-
servierung: Tel. 05 61/ 7 39 87 27.
Unten, Joseph-Beuys-Str. 7: ab 24 Uhr, „Operation Techno“ mit
Janes, Ismir Schnuppe und Christian Parmtribe.
A.R.M., Werner-Hilpert-Str. 22: ab 24 Uhr, „Sowasvon Berlin“ mit
Annders, Steven Maff, Thomas Neumann, Jan.Jo, Nachtaktiv, Noah
und Georgi Barrel. Eintritt: 6 Euro.
Club 2000, Weserstr. 15 a: ab 21 Uhr, Schlagerparty.
Musiktheater, Angersbachstr. 10: ab 20.30 Uhr, Große Halle: „Eine
schöne Party“ mit DJ Sven P. und Musik aus den 80ern und 90ern.
Eintritt: 6/3 Euro.

Das ist los in Clubs undKneipen

Italienische Spaßvögel: Nanowar aus Rom
spielen im Studentenclub K 19. Foto: privat/nh
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